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Am Samstag, 13. September 2014 feierten wir die GPN in Hütten. Es war ein gesegneter Abend. Und 
er war ganz dem Dorf Hütten gewidmet. Für uns als Kernteam war es ein lang ersehnter Abend! Seit 
mehr als zwei Jahren beten wir alle vierzehn Tage in Hütten. Immer am ersten und dritten Sonntag-
abend um  20.00 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz der reformierten Kirche. Wir waren sehr gespannt, 
was Gott tun würde an diesem Abend. Wir erhofften uns eine Strategie zu bekommen, für Hütten. Im 
Mittelpunkt stand dann aber ganz klar die Ermutigung und Stärkung der Christen vor Ort. So beten wir 
weiter um eine Strategie. Als Team sind wir im Moment wie an einer Weggabelung. Wohin wird der 
Weg uns führen? Gott wird es uns zeigen. Alles ist möglich, von Hütten weg? In einen anderen Ort? 
Oder weiter in Hütten dran bleiben? Wir werden es sehen! 
 
 
 
Die Botschaft richtete sich denn auch klar an Hütten. Wir durften 
den “Schlafenden Mann“ zeigen. Jemand aus der Gruppe der 
kantonalen Fahnenträger hatte ein Bild über dem Bezirk Hor-
gen. Der Bezirk vom See aus gesehen sieht wie ein schlafender 
Mann aus.  
Hütten bildet dabei den Kopf. Die Frage an uns ist, wie kann und 
soll dieser “Mann“ geweckt werden? 
Jeder Teil=Ort im Bezirk ist wichtig! Hat seine Berufung und 
seine Aufgabe. Möge Gott uns Schritt für Schritt zeigen, was 
das im Einzelnen ist! Wir durften erkennen, dass die “Füsse und 
Beine“ dieses Mannes geistlich schwach sind! Darum beten wir 
besonders um geistliche Stärkung der Bezirksorte Rüschlikon, 
Kilchberg, Langnau und Adliswil. Dass an diesen Orten Fürbitter 
zusammen finden und beginnen gemeinsam für ihre Orte einzu- 
stehen. 
 
 
 
Gott sprach in vier Bibelworten zu uns: 
 
Jeremia 29, Vers 9: Suchet der Stadt Bestes. Es ist unser Auftrag als Christen für unsere Orte ein zu 
stehen. Egal wie die Situation aussieht!  
 
1. Korinther 5, Verse 11 bis 13. Dieser Text rüttelte mich sehr stark auf! Er wurde von Paulus an 
Christen geschrieben. Die Frage an uns heute wo stehen wir? Laufen wir nicht in Gefahr, dass wir lau 
werden und vielem Schlechten nachfolgen, uns der Welt anpassen? Aber Gott geht keine Kompro-
misse ein. Er ist heilig. Es ist Zeit zu erwachen! Der ganze Leib Christi ist aufgerufen umzukehren und 
sich neu an Gott hinzugeben. Durch Busse und Umkehr. Erst wenn das geschieht, wird Erweckung 
kommen! 
 
2. Chronik 7, Vers 14. Ein weiterer Vers der uns als Kernteam stark begleitet schon seit längerer Zeit. 
Und wir glauben, dass es genau in diese Richtung gehen muss! Dass das die ersten Schritte sind, die 
der Leib Christi in unserer Region tun muss um Offenbarung, Erneuerung und Erweckung zu erleben. 
Gott sehnt sich nach seinem Volk, das heilig sich ganz IHM hingibt und gereinigt wird. 
 
1. Petrus 5, Verse 6 bis 11. Als Volk Gottes sollen wir uns demütig unter Gottes mächtige Hand. Gott 
ruft uns in seine Gebetsarmee und freut sich, wenn wir uns beginnen einzureihen und in die gleiche 
Richtung auszurichten. Dass diese Veränderung stark angegriffen wird ist klar! Darum auch die War-
nung aber bevor die Warnung erfolgt im Text, steht Gottes Fürsorge! ER hat den Sieg.  
Gott sorgt sich um uns! Er ist mit uns! Wir sind unter seiner Hand, unter seinem Schutz! 
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Gebetsanliegen   
 
 
Wir danken Gott für … 
 

� alle Bewahrung, die wir erleben dürfen. 
� seine Ausrichtung der Fürbitter auf sein Ziel hin für unsere Region und für jede Bestätigung. 
� die Stärkung des Kernteams durch gemeinsame Gebetszeiten. 
� jedes Kernteammitglied und jeden Beter und jede Beterin in unserer Region. 
� die Reinigung der Region. 
� seine Zuversicht in uns Fürbittern und die Einheit, die wir erleben dürfen. 
� sein Reden zu uns. 
� Die GPN in Hütten. Dass seine Herrlichkeit so spürbar war an diesem Abend. 
� alle Bewahrung, die wir gerade im Kernteam erleben dürfen. 

 
 
Wir bitten Gott …  
 

� dass die Menschenfurcht abnimmt und Gottes Furcht, ja Ehrfurcht vor dem Höchsten zunimmt 
unter uns Glaubensgeschwistern. 

� um Männer, die im Glauben aufstehen und ihre geistliche Verantwortung wahrnehmen. 
� dass Versöhnung an allen Orten stattfindet und Gottes Volk umkehrt zu seinem Gott.  

(2. Chronik 7, Vers 14) 
� um Unterstützung und neue Kernteammitglieder!  
� um Klarheit, wo und wie die GPN 2015 im Herbst stattfinden soll. 
� um eine Strategie für Hütten, dass Gott sich immer mehr offenbart unter den Christen von Hüt-

ten und sie zusammenführt. 
� um eine Strategie für uns als Kernteam und GPN für den Bezirk. Was ist unser Auftrag und 

wie kann der „schlafende Mann=Bezirk“ geweckt werden?  
� um Stärke und Kraft für Christen und Beter in Hütten. 
� politischen Frieden, gerade auch in unsicheren Zeiten. 
� um seinen Segen für die Behördenmitglieder in unseren Orten.  
� um seinen Segen für die verschiedenen Schulen, Lehrer und Schulpfleger. 
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Unsere Homepageadresse lautet: www.gospelpraisenight.ch. Auf dieser Seite finden Sie viele Infor-
mationen zur GPN. 
 
 
        Das GPN-Kernteam: 
 
        Sabine Bärtschi 
        Claudia Baumgartner 
        Fredy und Maya Mani 
        Katharina Schaufelberger  
        Jakob Steiner 
 
 
Kontaktperson:  
Katharina Schaufelberger, Am Ribelrain 11, 8833 Samstagern,  
Telefon 044 784 84 14, Mobile 079 839 53 99, E-Mail die.schufis@bluewin.ch 
Postkonto: GPN, Gospel Praise Night, Konto Alfred Mani, 80-210595-5, Vermerk: für GPN verwenden 
Homepage: www.gospelpraisenight.ch  
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